
2

3

4

I

6

7

10

11

12

z
.9
E
ao
'c
E

oa
o
s
@oo
co
Nao
co
ooco
o
t
N

E

E

€

g

:

z

P

z
t3

14

't5

't6

17

18

19

20

21

22

23

24

25

x
bo

hn

LizeMieat for

Hinwels: Die Beantagung eines Aufanthaltstitols hat fllr iodo Po]son - auch für Klnder - auf 6lnom 6lgen6n Vordruck zu erüolgen (S 81 Aufienthc).

Die Ausländerbehörde benöti die n Unterlagen, damit über den entschieden werden kann:

Reisepass

Vaterschaftsanerkennung

Scheidungsurteil

Ausweis

Sorgerechtserklärung

Sorgerechtsurteil

Geburtsurkunde

aktuelle(s) Lichtbild(er)

(grundsätzlich biometrietauglich)

Hinweise zur Datenerhebung:
Die lnlt der Ausfaihrung des Aufenthaltsgesetses (AufenthG) betrauten Behörden dürfen zum Zwecke der
Ausfi:hrung dieses Gesetzes und ausländerrechtlicher Bestimmungen in anderen Gesetzen personenbezogene
Daten erheben, soweit dies zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach dem Aufenthc und nach ausländerrechtlichen
Bestimmungen in anderen Gesetzen erforderlich ist.
Die im Antrag verlangten Angaben beruhen auf dem Aufenthaltsgesetz. Wegen der Vielzahl der Bestimmungen
können die im Einzelfall geltenden Rechtsgrundlagen bei der Ausländerbehörde gerne erfragt werden.

Eingangsstempel

Familienname Ggf. frühere(r) Name(n) Augenfarbe

lrrau I s'u, f-lgrrin f-lur."un
Vorname(n)

cmlo'o*
-_l' [-l*

Geburtsdatum Geburtsort Land

Staatsan gehörigkeit(en) Volkszugehörigkeit (Angabe freiwillig)

Religion (Angabe freiwillig)

I r"oig
Familienstand sonstiges

l

Deneitiger Wohnsitz in Deutschland

Hausnummer PLZ

Hausnummer PLZ Ort

[-lru [ru"inFrühere Aufenthalte in Deutschland
von (Datum) bis (Datum) Ort Kreis Bundesland

von (Datum) bis (Datum) Ort Kreis Bundesland

von (Datum) bis (Datum) Ort Kreis Bundesland

Wohnsitz im Ausland
Straße Hausnummer PLZ Ort

f lwird nicht beibehalten I lwird beibehalten
Land

Vater: Familienname Ggf. frühere(r) Name(n)

Vorname(n) Staatsangehörigkeit(n) Aufenthaltstitel

Geburtsort Land Geburtsdatum

Dezeitioer Wohnsitz in Deutschland
Straße Hausnummer Ptz Ort Land

Telefon (Angabe freiwillig) Telefax (Angabe freiwillig) E-t\,1ail (Angabe freiwillig)

Antrag auf I Erteilung I Verlängerung
eines Aufenthaltstitels für Kinder unter 18 Jahren

gem. S 81 Abs. 1, S 80 Abs. 4 Aufenth

1 ler/inzurlzum
Persönliche

Pass/Passersatz

Pass/Ausweis I eingetrasen bei I lvrt", f'lrurtt",
Genaue Bezeichnung: Art des Passes/Ausweises Nr gültig bis

Ausgestellt von am

Rückkehrberechtigung nach (Staat) gültig bis

zu Fami2.

Eltern des
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51

52
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Liz@iort ftir

Ggf. frühere(r) Name(n)Mutter: Familienname

Staatsangehörigkeit(n) AufenthaltstitelVorname(n)

LandGeburtsort

Dezeilioer Wohnsitz in Deutschland
LandHausnummer PLZ OrtStraße

E-Mail (Angabe freiwillig)Telefon (Angabe freiwillig) Telefax (Angabe freiwillig)

3. Angaben zum Aufenthalt

Einreise zuletzt seit Geburt

Zweck des Aufenthalts in Deulschland

Dauer des Aufenthalts

Lebensunterhalt

Krankheit/Kran

Weitere Verstöße bitte auf Blatt

FaciverlagJüngnng I Eestell-Nr. 100161 10060j1 | 2031

ohne Visum mit nationalem Visum mit Schengener Visum fl mit Aufenthaltstitel, ausgestellt vonLl einem anderen EU-Mitgliedstaat
Visum ausgestellt von am

Visum Nr

lsuttis 

von gültig bis

Zustimmung zum Visum durch

_ -l 
Familiäre Gründe

Nähere Erläuterung

---l Vcitkerrechtliche, humanitäre oder politische Gründe

Nähere Erläuterung

I Sonstiger Zweck

Nähere Erläuterung

welchen Mitteln wird der Lebensunterhalt des Kindes bestritten?

bis Sonstiges:

für Arbeitssuchende

Ja, an

Betrag

Sonstige:Ja

Bezeichnung der Krankheit

Leistungen nach dem ryeiten oder zwölften Buch Sozialgesetzbuch für das Kind bezogen?

GrundsicheruNein

Leidet das Kind an

Nein

Hilfe zum Lebensunterhalt
ilfe

Euro
monatlich

Rechtsverstößen verurteilt?

in Deutschland im AuslandJa, wegen

Versicherungsträger

das

Nein

Besteht für das Kind Krankenversicherungsschutz in Deutschland?

Nein Ja, bei

Grund

Datum Gericht

Art und Höhe der Skafe

Verdachls einer Straftat ermittelt?

im Ausland
Ermittelnde Behörde

in DeutschlandJa,
wegengegen das

Nein

am
Wurde das Kind bereits aus Deutschland oder einem Schengener Vertragsstaat ausgewiesen oder abgeschoben?

I ru"in I ru, von (staat)

am

Wurde ein Einreiseantrag von Deutschland oder einem Schengener Vertragsstaat abgelehnt?

I ru"in I ru, von (staat)

am
Wurde ein Antrag auf

I ru"in n
einen Aufenthaltstitel /eine Aufenthaltsgenehmigung von Deutschland oder einem Schengener Vertragsstaat abgelehnt?

Ja, von (Staat)

Selte 2 von 3
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Lizeniert für

Gesetzliche(r) Verlreter:

Vater:

Familienname Vorname(n)

Straße Hausnummer PLZ Ort Land

Telefon (Angabe freiwillig) E-[,4ail (Angabe freiwillig)
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57

58

59

60

61

62
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T Mutter:

Familienname Vorname(n)

Straße Hausnummer PLZ Ort Land

Telefon (Angabe freiwillag) E-Mail (Angabe freiwillig)

Familienname Vorname(n)

Straße Hausnummef PLZ Ort Land

Telefon (Angabe freiwillig) E-N,4ail (Angabe freiwillig)

o+ [ lSonstige(r1:

65

oo

67

68

Zeitraum

lch beantrage die Erteilung eines Aufenthaltstitels für
lch versichere, vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen und vollständig gemacht zu haben.
Wichtige Hinweise nach g 54 Abs.2 Nr. I und g 82 Aufenthaltsgesetz (AufenthG)

lch wurde darauf hingewiesen, dass
. ich nach $ 54 Abs. 2 Nr. 8 Aufenthaltsgesetz ausgewiesen werden kann, wenn in einem Verwaltungsverfahren, das von

Behörden eines Schengen-Staates durchgeführt wurde, im ln- oder Ausland
a) falsche oder unvollständige Angaben zur Erlangung eines deutschen Aufenthaltslitels, eines Schengen-Visums, eines
Flughafentransitvisums, eines PassersaEes, der Zulassung einer Ausnahme von der Passpflicht oder der Aussetzung der
Abschiebung gemacht habe oder
b) trotz bestehender Rechtspflicht nicht an Maßnahmen der für die Durchführung dieses Geseues oder des Schengener
Durchführungsübereinkommens zuständigen Behörden mitgewirkt habe, soweit ich zuvor auf die Rechtsfolgen solcher
Handlungen hingewiesen wurde.

. ich, wenn ich im Besitz einer Aufenthaltserlaubnis nach Kapitel 2 Abschnitt 3 oder 4 Aufenthc bin, verpflichtet bin, der
zuständigen Ausländerbehörde innerhalb von zwei Wochen ab Kenntnis mitzuteilen, dass die Ausbildung oder die
Erwerbstätigkeit, für die der Aufenthaltstitel erteilt wurde, vozeitig beendet wurde (S 82 Abs. 6 AufenthG)

. das Ausweisungsinteresse bei einem Ausländer schweMiegt, wenn er gegen Rechtsvorschriften verslößt, wozu auch
unvollständige und unrichtige Angaben zum vorstehenden Sachverhalt gehören (54 Abs. 2 Nr. I Aufenthaltsgesetz). Ein
erteilter Aufenthaltstitel kann zurückgenommen werden.

. ich Belange und für das Kind günslige Umstände, soweit sie nicht offenkundig oder bekannt sind, unter Angabe
nachprüfbarer Umstände unvezüglich geltend zu machen habe und die erfordedichen Nachweise über persönliche
Verhältnisse, sonstige erforderliche Bescheinigungen, Erlaubnisse sowie sonstige erforderliche Nachweise unverzüglich
beizubringen habe. Nach Ablauf der dafür von der Ausländerbehörde gesetzten Frist geltend gemachte Umstände und
beigebrachte Nachweise können unberücksichtigt bleiben.

. fÜr die Bearbeitung des vorstehenden Antrags grundsätzlich eine Bearbeitungsgebühr erhoben wird, die auch im Falle der
Rücknahme des Antrags oder der Versagung der beantragten Amtshandlung nicht wieder zurückgezahlt wird.

lch bestätige, dass ich die Hinweise bzw. die Belehrung zum Datenschutz gemäß Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) zur Kenntnis genommen habe.

Lichtbild
grundsätzlich

biometrietauglich!
min. 35 x 45 mm
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Ort Datum Eigenhändige Unterschrift des gesetzlichen Vertretersider gesetzlichen Vertreter
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